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Vorwort des Bürgermeisters:
Liebe Kundlerinnen und Kundler!

Sprechstunden
Bgm. Heinrich Fuchs:

Montag bis Freitag - 8 bis 12 Uhr
Donnerstag - 15 bis 18.30 Uhr

oder nach 
telefonischer Vereinbarung

Vbm. Mag. Dr. Franz Stumpf
Dienstag 8 bis 10 Uhr oder

nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 200-3320 oder 7205/11

Vbm. Anton Hoflacher
Donnerstag 16 bis 17 Uhr, Zi. 14

oder nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: vizebgm2@kundl.tirol.gv.at

Impressum
Medieninhaber: Marktgemeinde Kundl, vertre-
ten durch Bürgermeister Heinrich Fuchs, 6250 
Kundl, Dorfstraße 11

Redaktion: Bgm. Heinrich Fuchs,  Vbm. Anton 
Hoflacher, Silvana Haidacher, Herbert Winkler, 
Patrick Geisler, Erich Eberharter (Koordination)
Produktion: Andrea Klapper, Layout/Druckko-
ordination
Copyright: Marktgemeinde Kundl
Offenlegung: „Kundl life”, Magazin der Markt-
gemeinde Kundl, informiert vierteljährlich über 
Aktivitäten und Geschehnisse in der Marktge-
meinde und erhebt keinerlei Anspruch auf Voll
ständigkeit. Mit Namen versehene Texte stellen 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, Leser-
briefe und eingesandte Beiträge zu kürzen sowie 
Fotos auszuwählen. 
Titelseite Herr Kössler René: Impressionen 
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enn auch beim heurigen 
Weihnachtsmarkt die win-
terliche Stimmung vom Vor-
jahr ausgeblieben ist und das 

Wetter eher an einen Herbsttag erin-
nert hat, so stimmen uns die weih-
nachtlich geschmückten Straßen und 
Häuser doch auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein.
Somit geht wieder für viele ein ereig-
nisreiches, für manchen in unserer 
Gemeinde leider auch schicksal-
haftes Jahr zu Ende.

Lob an unsere Jugend

Nach längerer Pause wurde heuer 
wieder eine Jungbürgerfeier vom 
Kulturausschuss organisiert. Erfreu-
licherweise haben daran ca. 150 Ju-
gendliche teilgenommen. Ich möchte 
mich auf diesem Wege bei unserer 
Jugend für das Interesse an dieser 
Veranstaltung und das disziplinierte 
Verhalten bedanken. 

Gemeindebudget 2007

Trotz notwendiger Einsparungen 
konnte wieder ein ausgewogener  
Budget-Voranschlagsentwurf erstellt 
werden. Dieser sieht Gesamtein-
nahmen und Ausgaben von Euro 
14.507.600,– vor.
Die Abgaben und Gebühren werden 
auch im Jahr 2007  - ausgenommen 
wo eine indexmäßige Anpassung 
vorgesehen ist -  nicht erhöht. 
Bei den Müllgebühren ist durch die 
Erhöhung der Deponiegebühr von 
derzeit  Euro€ 138,– pro Tonne auf  
Euro€ 171,– durch den neuen Betrei-
ber eine entsprechende Kostenstei-
gerung zu erwarten. 
Ebenfalls steht uns eine Erhöhung 
der Kanalgebühr durch den Ausbau 
der Verbandskläranlage in Kirchbichl 
und der dringend notwendigen Sa-
nierungsarbeiten unseres Kanal-
netzes betreffend Hochwassersicher-
heit bevor.

Weitere Budget-Schwerpunkte 
für 2007 bilden:

•	 der Grunderwerb „Stöger-Areal“ 
	 als Reservefläche für eine künf- 
	 tige Schulerweiterung
•	 die Generalsanierung Gemein- 
	 dezentrum/Gemeindesaal
•	 Anschaffung einer neuen mo- 
	 dernen Kehrmaschine zur Min- 
	 derung der Feinstaubbelastung 
	 im Ort
•	 Anschaffung einer neuen, ca 35m 
	 langen Wasserrutsche im 
	 Schwimmbad 
•	 Weiterbau/Erneuerung der Trink- 
	 wasserleitung in Liesfeld
•	 Bestellung eines neuen Feuer- 
	 wehrfahrzeuges für den Lösch- 
	 zug Liesfeld 
•	 Sanierung der Straßenzüge Dr. 
	 Franz Stumpf Straße/Klammstraße

Einen großen Budgetposten stellen 
die Transferzahlungen für soziale 
Einrichtungen an das Land Tirol mit 
einem Betrag von €Euro 2.418.000,00 
dar.

In der Hoffnung dass sich die wirt-
schaftlichen Voraussetzungen un-
serer heimischen Betriebe auch im 
Jahr 2007 nicht wesentlich ändern, 
können die angeführten Vorhaben 
begonnen bzw. auch umgesetzt wer-
den.

Abschließend darf ich Euch allen 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 
2007 wünschen, 

Euer

Heinrich Fuchs, Bürgermeister

W
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Neues vom Gesundheits- und 
Sozialsprengel Kundl-Breitenbach
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Im Bild v.l.n.r.: Dekan Tobias Giglmayr Kundl, BM-Stv. Valentin Koller Breitenbach, BM Heinrich Fuchs Kundl, Pfarrer Ernst 
Ellinger Breitenbach

Anschließend an unsere Messe wurden von Herrn Dekan 
Tobias Giglmayr und Herrn Pfarrer Ernst Ellinger unsere 
zwei neuen Einsatzfahrzeuge gesegnet.

Ein herzliches Danke an alle Sponsoren:

Höck Holzbau, Raika Kundl, Kern KFZ, Car Care 
Center Kundl, KUWI, Forst- und Gartentechnik, Auto-
haus Kruckenhauser, Landjugend Breitenbach, San-
doz GmbH, Lindner Traktorenwerk, Hauswitzka, 
Marktgemeinde Kundl, Papacanio - Hüseyin Can

Der Gesundheits- und Sozialsprengel Kundl - Breiten-
bach möchte sich bei Herrn Johann Kröll, „Restaurant 
Millenium“, für die großzügige Spende von Euro 1.000,– 
im Rahmen der Maibaumaufstellung und Versteigerung 
recht herzlich bedanken

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Firmen KFZ 
Kern und Car Care Center für die Aktion - „Reifenwech-
sel von 12.00 - 24.00 Uhr“. Der Reinerlös von Euro 
1.200,– ging an den Gesundheits- und Sozialsprengel 
Kundl - Breitenbach.

 Im Bild v.l.n.r.: Obmann Otto Eder, Angelika Bliem und Johann 
Kröll.

Im Bild v.l.n.r.: Otto Eder, Car Care Center Bernhard Freiberger, 
Angelika Bliem und Kern KFZ Christian Kern

Der Gesundheits- u. Sozialsprengel Kundl-Breitenbach bedankt sich ganz herzlich beim Eisschützen-
verein Kundl für die großzügige Spende von €Euro 1.000,– aus dem Erlös der Marktmeisterschaft.
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In den letzten Wochen legte die Hauptschule Kundl 
ihren Unterrichtsschwerpunkt auf die Berufsinformation 
und die Berufsberatung. Ende September besuchten die 
beiden vierten Klassen die Berufsorientierungsmesse im 
City Center in Wörgl. Mehrere Beratungsstellen, einzelne 
Wörgler Betriebe sowie die Polytechnische Schule Wörgl 
stellten ihre Berufszweige oder ihre Abteilungen vor und 
ließen die Jugendlichen Arbeitsabläufe ausprobieren. 

Mitte November nahmen die zwei dritten Klassen an der 
Berufsmesse in Innsbruck teil. Von der Glasfachschule 
Kramsach über die Schnitzschule Elbigenalp bis zu den 
Tourismusschulen Zillertal gewährten zahlreiche Einrich-
tungen lebenspraktische Einblicke in die Berufswelt und 
in diverse Arbeitsprozesse. 

Schließlich durften in der dritten Novemberwoche die 
Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen einen 
ganzen Schnuppertag in einem der 39 teilnehmenden 
Betriebe aus Kundl und den Nachbargemeinden im 
Rahmen eines Berufspraktischen Tages verbringen. Die 
dabei gewonnenen wertvollen Erfahrungen werden be-
stimmt vielen eine gute Grundlage für die anstehende 
Berufswahl bieten.

Hauptschule setzt auf Berufsinformation

Daniela Marinkovic und Karl Moriggl anlässlich des Berufs-
praktischen Tages

Eva-Maria Embacher (links) und Silvia Gschwennter bei der 
Berufsinformationsmesse im City Center Wörgl
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HS-Direktor Wegscheider Oberschulrat

An dieser Stelle möchten wir sehr herzlich Herrn Dir. 
Walter Wegscheider gratulieren, der durch Frau Bun-
desministerin Elisabeth Gehrer zum Oberschulrat er-
nannt wurde. BH Dr. Berger überreichte im Rahmen 
einer kleinen Feier das offizielle Schreiben. 

Gemeinsam Adventkranz gebunden

Seit über einem Jahr läuft das erfolgreiche Projekt „Jung 
und Alt“ zwischen dem Kindergarten und dem Alten- 
und Pflegeheim Kundl. Mit der Hauptschule Kundl 
konnte nun einer weiterer Partner für dieses Projekt ge-
wonnen werden. Ein erstes Kennenlernen fand bereits 
statt und zwar beim gemeinsamen „Adventkranzbinden“ 
am Freitag, den 1. Dezember 2006 in der Hauptschule 
Kundl. Ein mehr als gelungener Start und mit dem Er-
gebnis waren alle Beteiligten sichtlich zufrieden.
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Neue Informationsquelle: ab 1. August startet das 
Privat-Fernsehen Kundl-Breitenbach-TV, kurz KBTV 
genannt, über das Kabel-TV-Netz von Ernst Klingler. 
Dreimal täglich wird ein einstündiges Fernsehprogramm 
über Sport, Kultur, Gesellschaft und Politik gesendet, das 
vierzehntägig wechselt.
50 Jahr Feier Biochemie Kundl: In Anwesenheit zahl-
reicher Prominenz, angeführt von Bundeskanzler Dr. 
Franz Vranitzky und Landeshauptmann Dr. Wendelin 
Weingartner, beging im Mai die Biochemie ihr 50-jähriges 
Firmenjubiläum. Für die ca. 1800 Gäste wurde im Westen 
des Kundler Werkes ein eigenes Festzelt errichtet. Auch 
die Marktgemeinde Kundl würdigte die Leistungen der 
Biochemie, und Bürgermeister Hannes Gschwentner gab 
im Rahmen des Festaktes die Namensänderungen eines 
Teilstückes des Trubinenweges bzw. der Dr. Bachmann-
Straße in Biochemiestraße bekannt.
Neue Geh- und Radwegbrücke zwischen Liesfeld-Weit-
schön und Austraße auf Höhe Bäckerei Margreiter über 
die Kundler Ache errichtet. Kosten: ca. 2 Mill. ATS.
Das alte Saulueger Schulhaus „Gruab“ wird an die 
Pächterfamilie Knoll verkauft.
Irie-Festival auf dem Weinbergarial, das größte Fetival 
dieser Art in Westösterreich. The Dubliners, die Oldies 
der Folk-Musik, gastieren in Kundl.
Kundler Fernwärmeversorgung startet: Während 
des Winters 1995/96 waren 9 Objekte angeschlossen. Da 
sich die Umbauarbeiten in der Biochemie verzögerten, 
erfolgte die Wärmeversorgung für diese Häuser aus dem 

Heizkessel in der VS-Kundl. Seit Ende Feb. 1996 lieferte 
die Biochemie die Wärme in das Fernwärmenetz, an das 
1996 schon 210 Gebäude angeschlossen waren.
Für die Hauptschulrenovierung wurden ca. 7 Mill. ATS, 
für den Postamtsgebäudeumbau ca. 2 Mill. ATS, für 
ein neues Feuerwehrauto über eine Mill. ATS, für den 
Straßenbau 5. Mill. ATS und für eine neue EDV-Anlage 
im Gemeindeamt eine halbe Mill. ATS ausgegeben.
Die Kundler Kinderbetreuungseinrichtung „Die Kinder-
stube“ bekommt eine zweite Einrichtung, das BI-BA-BU 
im Dr. Stumpfhof.
Die „40 km/h Beschränkung“ wird in Kundl einge-
führt.
50 Jahre SC Holz-Pfeifer Kundl wurde in Anwesen-
heit des Tiroler Fußballpräsidenten Erwin Lentner und 
vieler Ehrengäste, ehemaliger Spieler und Funktionäre 
im Kundler Gemeindesaal gefeiert. Dabei wurden der 
6:2 Erfolg gegen Wacker Innsbruck im ÖFB-Cup, der 
zweimalige Vizemeistertitel in der Regionalliga, der tolle 
4:3 Sieg gegen Leoben, sowie das knappe Scheitern im 
ÖFB Cup (Achtel- bzw. Viertelfinale) gegen Austria Wien 
und GAK erwähnt.
Oberschützenmeister Werner Widauer von der 
hiesigen Schützengilde übergibt aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt an Gerhard Jost nach 14-jähriger 
Tätigkeit.

Herbert Winkler

Rückblick: Schon vergessen
Und das war 1996 in „Kundl life“ zu lesen:

In Anwesenheit von Bezirkshauptmann Dr. Michael 
Berger, der die Ehrengabe des Landes Tirol überreichte, 
feierten kürzlich erfreulicherweise wieder einige Ehe-
paare das besondere Fest der „Goldenen Hochzeit“. 

Bgm. Heinrich Fuchs stellte sich ebenfalls mit den besten 
Glückwünsche ein und überreichte seitens der Marktge-
meinde Kundl einen schönen Geschenkskorb. 
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Goldene Hochzeiten

v.l.n.r. Bgm. Heinrich Fuchs, Haas Emma und Anton, Moriggl 
Katharina und Konrad, Umbauer Elisabeth und Karl sowie BH 
Dr. Michael Berger

v.l.n.r. BH Dr. Berger, Praxmarer Frieda und Anton, Höck Alma 
und Alfred, Pfumpfer Maria und Karl, Duftner Maria und Mel-
chior, Hörhager Juliane und Josef sowie Bgm. Heinrich Fuchs
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Ein weiterer toller Erfolg für den Kulturausschuss in 
Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Alpbach-
tal Tiroler Seenland war der heurige Weihnachtsmarkt 
in Kundl, an dem wieder einige Höhepunkte wie das 
Krippenspiel im Gemeindesaal, die Kutschenfahrten, 
Alphorbläser, die Kräuterbäurin Gertude Messner aus 
Brandenberg, die Bläsergruppe der BMK Kundl, die vie-
len kulinarischen Genüsse der Weihnachtsstandl sowie 
die Wildschönauer Anklöpfler, die als Überraschungsgäs-
te die Stimmung noch weihnachtlicher werden ließ.

Erstmals waren auch die neuen Kundler Glühwein-
schalen in Aktion und entwickelten sich zu begehrten 
Sammlerobjekten. Generell einen neuen Weg schlug 
der Kulturausschuss im Bereich Umweltschutz ein. Es 
wurden sämtliche Plastikbecher und Wegwerfbesteck e 
durch Maisstärkeprodukte ersetzt, um alle Abfälle des 
Weihnachtsmartes kompostieren zu können. 

Dieses umweltschonende Projekt, das in Zusammenar-
beit mit dem Umweltausschuss Kundl entwickelt wurde, 
wirkt zukunftsweisend für ähnliche Veranstaltungen und 
hilft so der Marktgemeinde und den teilnehmenden Be-
trieben und Vereinen Kosten zu sparen.

Martin Rupprechter

Kundler Weihnachtsmarkt

Feuerwehrball 2006
Die Kameradschaft der FF Kundl möchte sich bei der Bevöl-
kerung und den Firmen für die Unterstützung anlässlich des 
Kartenvorverkaufes für den Feuerwehrball 2006 sowie für den 
zahlreichen Besuch dieses Balles recht herzlich bedanken.

Kompassmarsch 2006 in 
Walchsee.
Bei herrlichem Wetter wurde 
am 23. September 2006 ein 
Kompassmarsch, organisiert 
von der Feuerwehr Walchsee, 
durchgeführt. Nach vielen 

Stunden der Theorie in Gelände-, Karten- und Kompass-
kunde konnten unsere jungen KameradenInnen ihr ge-
lerntes Wissen unter Beweis stellen. Alle 3 teilnehmenden 
Gruppen konnten ihre Aufgabe lösen und die vorgege-
ben Strecke abmarschieren. Auch eine Bootsüberfahrt 
über den Walchsee war ein Teil des Marsches. Erschöpft 
von dem 6 km langen Marsch, aber gesund konnten am 
Abend alle unsere Teilnehmer die Heimreise antreten.

Jugendfeuer-
wehr Kundl
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Das gab es noch nie: Der eingeladene Pfarrer Adalbert  Dlugopolsky 
aus St.Johann im Pongau hat den Leonhardi-Ritt am 12. November 
2006  hoch zu Roß mitgemacht.  Auch das äußerst schlechte Wetter 
konnte ihn nicht hindern den Ritt nach St. Leonhard zur Pferdeweihe 
und anschließender Festmesse aktiv mitzugestalten.
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Leonhardi Ritt

37 Kinder der Landesmusikschule Wörgl- Expositur Kundl/ 
Breitenbach lernten mit vollen Eifer ein Krippenspiel 
nach einer Idee von Heidi Bodner. Die ersten Proben und 
Vorbereitungen begannen für einige schon im Oktober, 
speziell die drei Hirten Susanne Schretthauser, Julia und 
Christina Haas hatten eine beachtliche Sprechrolle zu 
lernen. Proben am Samstag oder Sonntag waren nichts 
Aussergewöhnliches. Der Kinderchor als Engelchor, Fa-
bian Kaindl als Josef und Lisa Hainzer als Maria, die drei 
Wirte Hannah Pfister,Thomas Laiminger und Claudia Kra-
il, Victoria Keil als Engel,  das Flötenensemble und das 
Volksmusikensemble sorgten für die musikalische Seite 
der Krippenspieles. Es ist  für den Aussenstehenden nicht 
zu erahnen, welche Kleinarbeit hinter solch einem Projekt 
stecken. Requisiten und Kostüme wurden unter einiger 
Anstrengung zusammengetragen und so rückte der Ter-
min immer näher für die Ur- Aufführung am Sonntag 
10.Dezember 2006 als Rahmenprogramm des Kundler 
Weihnachtsmarktes im Gemeindesaal. Wie immer war 
der GS bis zum letzten Platz mit kleinen und großen 
Besuchern gefüllt und so gesehen hat sich all die Mühe 
gelohnt. Bei der Seniorenfeier am Sonntag 17.12.2006 und 
Kindermette am 24.12.2006 hatten die Musikschüler noch-
mals Gelegenheit sich der Öffentlichkeit zu zeigen. Den 
Helfern hinter der Bühne und bei den Proben möchte ich 
ein großes Danke aussprechen.

Kundler Krippenspiel
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Kundler Jungbürgerfeier ein toller 
Erfolg

Nach mehr als 15 Jahren veranstalte-
te die Marktgemeinde Kundl erstmals 
wieder eine Jungbürgerfeier im Ge-
meindesaal.
Ein tolles Programm, zusammenge-
stellt vom Kulturausschuss und ei-
nigen engagierten Jungbürgern, be-
geisterte die ca. 150 Jungbürgerinnen 
und Jungbürger.
Nach einer feierlichen Messe in der 
Pfarrkirche, umrahmt vom Rhyth-
mus-Chor Kirchbichl, der Angelo-
bung durch Bezirkshauptmann Dr. 

Michael Berger ließ sich Star-Motor-
sportler Norbert Siedler ein wenig 
in die Karten schauen. Moderiert 
wurde der Abend von Kurt Bernard. 
Krönung und Schlusspunkt war ein 
Konzert der Rockband O`Hara aus 
St. Johann. 
Die Marktgemeinde Kundl stellte 
ein Gratistaxi zur Verfügung, um 
die Jungbürger sicher und kostenlos 
nach Hause zu bringen.

Martin Rupprechter

v.l.n.r.: BH Dr. Michael Berger, Jungbür-
ger Michael Gschwentner und Sabine 
Oberauer, Bgm. Heinrich Fuchs 

In der Vorstandssitzung am 5. 
Oktober 2006 wurden folgende 
Sanierungsarbeiten für das Jahr 
2007 vorgesehen:
• Sanierung Ostportal mit neuem 
Dach samt Schindeldeckung. • Fas-
sadenausbesserungen im Turm- und 
Sockelbereich. • Neue Lautspre-
cheranlage. • Kontrolle und Aus-
besserungen der Rippengewölbe im 
Hauptschiff. • Absperrgitter im In-
nenraum sichern. • Seitenwangen 
Hauptaltar verputzen. • Zu hohe 

Lichschalter nach unten versetzen. 
• Verteilerbestückung (Dimmer-
schalter) kontrollieren. • Gesamte 
Schindeldeckung kontrollieren und 
südliche Dachhälfte neu decken. 
• Gesimsverblechung im oberen 
Turmbereich
Wir bitten Sie höflichst um Ihre Un-
terstützung, damit unsere Vorhaben 
um St. Leonhard auf der Wiese in die 
Tat umgesetzt werden können.

Vielen Dank

Verein St. Leonhard
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Grüß Gott! Mein Name ist Klaus 
Fankhauser, ich bin 42 Jahre alt und 
bin gebürtiger Reither. Ich wohne 
mit meiner Frau Martina und unseren 
beiden Kindern Anna-Maria und Ja-
kob im eigenen Haus in Reith im 
Alpbachtal. 
Ich habe am Gymnasium in Wörgl 
maturiert und nach dem Abschluss 
der Volksschul-PÄDAK vier Jahre in 
der Sonderschule in Zell am Ziller als 
Lehrer gearbeitet.
Nach meinem Jusstudium in Inns-
bruck war ich fast 10 Jahre als Amts-
leiter in der Gemeinde St. Johann in 

Tirol tätig. Seit Oktober 2003 habe 
ich in Pill bei Schwaz als Wirtschafts-
jurist für die Firma Eglo Leuchten 
GmbH gearbeitet. 
Nun freue ich mich darauf, meine Er-
fahrung und mein Wissen bestmög-
lich für die Marktgemeinde Kundl 
einzusetzen zu können!

Klaus Fankhauser

Neuer Amtsleiter im Gemeindeamt stellt sich vor
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Wohnviertelhelferinnen
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Zwei- bis dreimal jährlich werden 
die Wohnviertelhelferinnen in den 
Pfarrhof zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Als kleines Dankeschön 
für ihren Einsatz als Caritas-Sammle-
rinnen, dieser wertvolle Dienst am 
Nächsten ist sehr hoch  einzuschät-
zen.
Der Besuch aller Haushalte und die 
Bitte um Spenden erfordert viel Zeit 
und Überwindung aller ehrenamt-
lichen Helferinnen, ist jedoch für die 

Organisation Caritas 
unersetzlich.
Die Caritas-Haus-
sammlung findet ein-
mal jährlich im Monat 
März statt.
Natürlich gehen die 
Wohnviertelhelfe-
rinnen auch das üb-
rige Jahr mit offenen 
Augen und Ohren 
durch unseren Ort 
und helfen älteren, 
gebrechlichen oder 

kranken Mitmenschen.
Im Advent sind die Wohnviertelhelfe-
rinnen auch Ansprechpartner für die 
Herbergsuche! (Das Muttergottesbild 
wandert von Haus zu Haus)
Für alle diese Dienste nochmals ein 
herzliches Vergelt´s Gott!

Für das Wohnviertelapostolat
Maria Neustetter, Irma Stadler, 

Irene Zierhofer
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Projekt „Jung und Alt“

Das erfolgreiche Projekt „Jung und Alt“ zwischen Kindergarten 
und Alten- und Pflegeheim Kundl wird  auch 2006/2007 fortge-
setzt. Aus Anlass des Festes zum Hl. Martin besuchten uns am 
09.11.06 zahlreiche Kinder und unterhielten die interessierten 
Heimbewohner/Innen mit schönen Liedern und einer kleinen, 
gut einstudierten Theateraufführung. 
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Erntedankfest

Traditionell zum „Erntedankfest“ waren wieder zahlreiche Kinder 
im Alten- und Pflegeheim Kundl. Mit welch Freude und Begeiste-
rung die Kinder bei der Sache waren, ist auf dem Foto eindeutig 
zu erkennen. Von vielen Bewohnerinnen und Bewohnern wurde 
ich ersucht, allen Beteiligten ein großes Dankeschön auszuspre-
chen. Gerne komme ich auf diesem Wege diesem Wunsch nach. 

Unterstützung und 
Hilfe in schwierigen 
Lebenssituationen

Seit kurzem bietet Renate Ascher 
in Kundl psychotherapeutische 
Begleitung für Personen in psy-
chischen Ausnahmesituationen an. 
Die Ausbildungsrichtung von Fr. 
Ascher ist die Klientenzentrierte 
Psychotherapie. Diese ist sinnvoll 
bei akuten Krisen, bei Burnout, 
aber auch bei Depressionen, Süch-
ten oder anderen psychischen Er-
krankungen.
Terminvereinbarungen bzw. 
Rückfragen unter:
Tel. 06 64/3 70 30 88. 
Ort: Dr.–Franz–Stumpf-Str. 3, 
Kundl 

Nächster Redaktionsschluss für Kundl life:

25. Feber 2007
kundllife@kund.at

Fo
to

: p
ri

va
t



Seite 9

Dezember 2006

Kundl
life

Am Samstag, dem 28.Oktober, feierte der Kirchenchor 
Kundl ein besonderes Fest. Sein Chorleiter, Dr. Armin 
Gruber, hat an diesem Tag sein 70. Lebensjahr erreicht, 
und er kann heuer auf 10 Jahre erfolgreiche Chortätigkeit 
in Kundl zurückblicken.

Im Herbst 1996, nach einigen Chorleiterwechseln, gelang 
es dem damaligen Pfarrer, Dekan Karl Mitterer, Dr. Gru-
ber aus Wörgl für dieses Amt zu gewinnen.
Dr. Armin Gruber ist nicht nur ein ausgezeichneter Chor-
leiter, sondern auch ein hervorragender Organist. Was 
die ChorsängerInnen am meisten schätzen, sind seine 
Art der taktvollen Menschenführung und seine fachliche 
Kompetenz.

Alle Chormitglieder dankten Dr. Armin Gruber für die 
vergangenen 10 Jahre bester harmonischer Zusammen-
arbeit, für die exakt vorbereiteten Chorproben und die 
vielen wunderschönen Aufführungen mit und ohne Or-
chester. Sie wünschen ihrem Chorleiter weiterhin Ge-
sundheit, Ausdauer und Freude an der Musik.
Im Rahmen der Feier überbrachten auch Dekan Pfarrer 
Tobias Giglmayr und Bürgermeister Heinrich Fuchs in 
ihren Reden Lob und Anerkennung für die erfolgreiche 
Chorleitertätigkeit und die besten Wünsche zum 70. 
Geburtstag.

Maria Geiger

Ein Chorfest
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In memorian Medizinalrat Dr. Oswald Huber

Kürzlich verstarb der 
allseits beliebte Kundler 
Arzt Dr. Oswald Huber 
im 93. Lebensjahr. Der 
Verstorbene wurde am 6. 
Nov. 1913 in Innsbruck 
als zweites Kind eines 
Justizbeamten geboren, 
besuchte dort das Gym-
nasium und entschloss 
sich, nach Ablegung der 
Reifeprüfung, zum Me-
dizinstudium, das er im 
März 1940 abschloss.
Zeitlebens vertrat er den 

alten Richtspruch: „Medikus kurat, natura sanat“ („Der 
Arzt hilft, die Natur heilt“).
Im Jahre 1940 wurde Dr. Huber zur Wehrmacht einbe-
rufen und diente als Truppenarzt an den verschiedenen 
Fronten. 1945 geriet der inzwischen zum Stabsarzt beför-
derte Doktor in russische Gefangenschaft und teilte mit 
Mill. Kameraden das schwere Los, nach Sibirien verbannt 
zu werden, wo er, als Holzfäller eingesetzt, zwei harte 
Jahre verbringen musste.

1947 kehrte er in seine Heimat zurück und war zuerst als 
Gastarzt an der Innsbrucker Klinik und anschließend als 
Vertrauensarzt der Tiroler Gebietskrankenkasse tätig.
1955 eröffnete er eine eigene Arztpraxis in Kundl beim 
Weberbauern. 1963 übersiedelte er in das Raiffeisen-
haus. 
Weitere Meilensteine waren die Bestellung zum Sprenge-
larzt und die Betriebsarztstelle in der Biochemie.
1973 erhielt er für seine Verdienste das Verdienstzeichen 
der Gemeinde Kundl. 1975 erhält er den Berufstitel „Me-
dizinalrat“.
Seine Frau Traudl stand ihm, in all den Jahren fürsorg-
lich zur Seite und war der gute Geist des Hauses und 
der Praxis.
Zu den Hobbies vor Dr. Huber gehörten das Malen, das 
Bergsteigen und der Skilauf. Wenn aber der Stress un-
erträglich wurde, flüchtete der Herr Medizinalrat in sein 
gemütliches Häuschen droben auf der Saulueg.
Eine große Trauergemeinde begleitete den verdienten 
und immer sehr bescheidenen Arzt zu letzten Ruhe. 
Seiner dankbaren großen Patientenschar wird er stets in 
Erinnerung bleiben.

Herbert Winkler
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Nach Abschluss eines ereignis-
reichen Konzertsommers startete die 
BMK anfang September mit inten-
siven Probenarbeiten für das Cäci-
lienkonzert 2006. Der Kapellmeister 
steckte die Ziele sehr hoch: Ein völlig 
neues Programm wurde einstudiert. 
Nebenbei mussten die zahlreichen 
Neuzugänge (6) bei der BMK den 
Sprung von der Musikschule zu einer 
Blasmusikkapelle schaffen. Es sei an 
dieser Stelle angemerkt, dass gemein-
sam mit dem Landesmusikschulwerk 

an einer stärkeren Zielrichtung der 
Ausbildung für die Musikkapellen 
gearbeitet werden sollte.
Am 18.November war es dann so-
weit: Rund 60 MusikerInnen gaben 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Josef Ellinger ihr Bestes und konn-
ten, den bis auf den letzten Platz 
gefüllten Gemeindesaal mit Klängen 
bekannter Operetten und Musicals 
erhellen. Neben Auszügen aus den 
Operetten „Der Zarewitsch“, „Der 
Zigeunerbaron“ und „Der Bettel-

student“, erklangen bekannte Ohr-
würmer wie „Macky Messer“ aus der 
„Dreigroschenoper“ und mitreißende 
Medleys aus den Musicals „Hair“ und 
„Grease“. Die einfühlsamen und zu-
gleich fachkundigen Kommentare 
der kompetenten Moderatorin Irene 
Zierhofer gaben dem Konzert einen 
auflockernden Rahmen und mach-
ten diesen Abend zu einem beson-
deren Konzerterlebnis. Neben den 
ausgezeichneten Jungmusikern wur-
den auch die Jubilare Gernot Platzer 
(25 Jahre BMK), Willi Wegscheider 
(50) und Hermann Jesacher (55) für 
ihre langjährige Treue geehrt. Die 
drei „Haudegen“ Peter Steinbacher, 
Johann Rappold und Hansl Knoll 
wurden nach Beschluss der Jahres-
hauptversammlung in den Kreis der 
Ehrenmitglieder aufgenommen und 
dem Publikum vorgestellt.
Die Bundesmusikkapelle möchte 
sich bei allen Konzertbesuchern recht 
herzlich für den zahlreichen Besuch 
und die großzügigen Spenden, die 
unserem Nachwuchs zu gute kom-
men, bedanken.

D. Kramer (Schriftführer)

Bundesmusikkapelle Kundl
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Am 14. Oktober war es end-
lich so weit „Der Inspiration 
Day 2006“, ein Abschlusspro-
jekt der Bundeshandelsschule 
in Zusammenarbeit mit dem 
Verein „Junge Initiative Kundl“, 
fand in der Hauptschule Kundl 
statt. 

An diesem Tag wurden die 
zahlreichen Besucher aller Al-
tersgruppen animiert, verschie-
den Workshops wie Capoeira 
(siehe Bild), Bauchtanz, Break-
dance, Salsa, Parkour, Erste Hil-

fe und vieles mehr auszuprobieren. 
Aber auch für die Unterhaltung der 
ganz Kleinen war durch ein Kasperl-
theater, Ausmalen von Bildern, Kin-
derturnen und einer Fliegeraktion 
gesorgt.
Bilder von diesem Tag finden Sie 
unter www.jik.at
Der Salsa Workshop fand einen so 
hohen Andrang, dass sich der Verein 
„Junge Initiative Kundl“ entschloss 
einen Salsa-Kurs in Kürze in Kundl 
zu veranstalten. 
Wer Interesse hat meldet sich bit-
te unter 0660/341 65 06 an.

Inspirationsday 2006
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Information - Termine - Aktuelle Tipps,
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Ort: Innsbruck
Beginn: Freitag, 23.2.07, 9.00 - 17.00 Uhr.
Ende: 15.06.07
Kurstage: Dienstag und Samstag

Die Ausbildung ist kostenlos und 
umfaßt verschiedene Themen rund 
um das Kind.

Kontakt:
Aktion Tagesmütter - 
Sozialsprengel Kufstein

Münchner Straße 5
6330 Kufstein

Tel.: 0 53 72 / 6 32 61
Fax: 0 53 72 / 5 83 26 87

mail: 
aktion-tagesmutter-
kufstein@familie.at

Ausbildungskurs
zur/zum Tagesmutter/Tagesvater

Benefiz Faschingsgala
Am Freitag, den 09. Feber 2007, um 20.00 Uhr findet 
die bereits traditionelle Benefiz-Faschingsgala unter der 
Federführung des Kulturausschusses Kundl statt. Es wer-
den alle Vereine, Musikgruppen, Chöre ... überhaupt 
alle Faschingnärrinnen und Narren aufgerufen, sich an 
dieser Veranstaltung zu beiteiligen und wieder Gutes für 
Notleidende in der Marktgemeinde Kundl zu tun.
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, den 07. Feber 
2007 in der Gemeinde Kundl, bei Evi Höck oder unter 
blumo@kundl.at. Die Generalprobe findet am Donners-
tag, 08.02. um 19.00 Uhr statt.
Dankenswerter Weise wird die Schnapsbude bei dieser 
Veranstaltung wieder vom erfahrenen Team der EHC 
Crockodiles betreut. Der Erlös dieser Schnapsbude geht 
an den Verein „Sonnenblumenkinder“, der sich um prof-
fessionelle Therapiemöglichkeiten für ca. 40 Kinder aus 
der Region kümmert.

Martin Rupprechter

Reggae vibes - world beats - music clubbing

Am Fr. 29.12. 2006, Beginn 20.00 Uhr, Ein-
lass 19.00 Uhr.
Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Kundl präsen-
tiert die 2. Rock & Reggae Weekend party mit 3 Live 
bands, Dj`s, World – Bazaar, Multikulti Cooking und 
Karibikbar.
Live in concert:
Inn-a-valley - Die bis zu 11 Mitglieder Starke Besetzung 
sorgen regelmäßig für begeisterte Konzertbesucher. Die 
Tiroler Reggae-Formation ist seit Jahren Westösterreichs 
populärste Reggaeband. Sie spielten in den vergangen 
Jahren Konzerte mit den Wailers, Black Uhuru, Burning 
Spear oder auch Bajaman Hans Söllner.
AKOUEIN - Unseren Stil beschreiben wir als ROCK. 
Alternativ/Punk/Reggae/Rock aber am Besten nur Rock. 
Neben den klassischen Instrumenten, verwenden wir 
auch die Trompete und das Didgeridoo. In jedem Lied 
soll etwas Besonderes sein. Unsere Musik soll leben und 
eigenständig sein. 
Recreation, eine junge Band, bestehend aus vier schrä-
gen Köpfen Tobi, Philipp, Alex und Fibs die sich  mit 
grooves von Reggae über Funk bis Metal befriedigen.
Specials: Original Havanna Club Karibik Bar – Ambiente 
– Drumsessions – Didgeridooeinlagen – Schmuckstände 
– Ethnoküche
Kartenvorverkauf: Alle Raiffeisen Banken Tirols, alle 
Ö- Ticket VVk Stellen, im Gemeindeamt Kundl und beim 
Tourismusverband Kundl.
Eintritt Vorverkauf € 10,– zzgl. VVK Gebühren, Abend-
kassa €€ 13,–

Rock & Reggae 
Weekend Party



ASZ Altstoffsammelzentrum: 
Öffnungszeiten:

• Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr, • Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr, • Samstag: 08.00 - 10.00 Uhr

Folgende Abfallarten sind an einen Entsorgungspreis gebunden, Preise 2007:

Sperrmüll/Altholz:	 € 32,00/m3 oder Verrechnung mit Gutscheinen
Bauschutt: 	 € 11,00/m3 oder Verrechnung mit Gutscheinen

Abgabestelle für Altstoffe (Wertstoffe), Problemstoffe, Sperrmüll, Elektronikschrott udgl. 

Wir bitten Sie, Ihre Altstoffe möglichst vorsortiert zu diesen Sammlungen anzuliefern, um eine weitere Reduzierung der 
Sperrmüllmenge zu erreichen und damit auch wertvollen und teuren (!) Deponieraum zu sparen bzw. um die einzelnen 
Abfallarten einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen zu können. HINWEISE: Bei der Anlieferung beachten Sie bitte 
folgende Punkte besonders: Möbel: Nach Möglichkeit Holz- und Metallteile getrennt anliefern! Fenster: Glas vorher aus dem 
Rahmen schlagen und getrennt anliefern! Altreifen: Anlieferung nur mit abmontierten Felgen, ansonsten keine Annahme! 
Holz: Wird bemessen wie Sperrmüll, die Abgabe ist also nicht kostenlos! Bauschutt: Höchstabgabemenge von 1 m3, gegen 
Verrechnung oder Gutscheineinlösung! Biomüll:  Anlieferung ausschließlich an die Kompostieranlage!

Biomüllabfuhr:
Bis voraussichtlich März 2007 nur mehr 14tägig ! (seit der 44. Woche - jeweils montags!)

Kompostieranlage - Öffnungszeiten:
Bis März 2007 nur mehr 1 x wöchentlich Samstag  von 09.00 -  12.00 Uhr geöffnet.

Information - Term   ine - Aktuelle Tipps,

Am 13. November unternahmen die Umweltausschüsse 
der Gemeinden Breitenbach und Kundl eine gemein-
same Exkursion zum Abfallwirtschaftszentrum Zillertal 
Mitte in Kaltenbach.
Die Besichtigung dieses modernen Recyclinghofes diente 
zur Informationsgewinnung für den allfälligen Bau einer 
zukünftigen gemeinsamen Anlage.

Besichtigung Abfallwirtschaftszent-
rum Zillertal Mitte
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Christbaumentsorgung

Die Marktgemeinde Kundl führt auch im Jahre 2007 
wieder eine gesonderte, kostenlose Abfuhr für die 
Christbäume aus den Kundler Haushalten an fol-
genden Tagen durch:

	 Jänner 2007: 	 Montag, 03.01.2007
		  Mittwoch, 10.01.2007

	 Feber 2007:	 Freitag, 02.02.2007

Die Christbäume sind an den betreffenden Abholta-
gen an den Straßenrand zu stellen !
Selbstverständlich können Sie Ihren Christbaum auch 
an die Kompostieranlage anliefern, oder im Zuge der 
Eigenkompostierung verwerten.

SPERRMÜLLGUTSCHEINE !

Die Gutscheine aus dem Jahr 2006 gelten noch bis 
Ende Februar 2007 !



Information - Term   ine - Aktuelle Tipps

Ärztedienst

Februar

03./04.02.	 Dr. Schwaighofer
	 Tel. Nr. 87 77

11./12.02.	 Dr. Baumgartinger
	 Tel. Nr.  0 53 32 / 54 0 05

11./12.11.	 Dr. Schwaighofer
	 Tel. Nr. 87 77

17./18.02.	 Dr. Margreiter
	 Tel. Nr. 64 20

24./26.02. 	 Dr. Bramböck
	 Tel. Nr. 86 94

Jänner 

01.01.	 Dr. Bramböck
	 Tel. Nr. 86 94

06./7.01.	 Dr. Schwaighofer
	 Tel. Nr. 87 77

13./14.01.	 Baumgartinger
	 Tel. Nr.  0 53 32 / 54 0 05

20./21.01.	 Dr. Bramböck
	 Tel. Nr. 86 94

27./28.01.	 Dr. Margreiter
	 Tel. Nr. 64 20 

Veranstaltungen 
Jänner
17.01. 	 Bachblüten,

	 15.00 - 17.00 Uhr, KVS

20.01. 	 Landjugendball,

	 Ausstellungshalle

	 Traktoren Linder

20.01.	 Solidaritätsball,

	 Gemeindesaal

Februar
09.02.	 Benefizgala,

	 Gemeindesaal

17.02.	 Faschingsball,

	 SC Holz Pfeifer,

	 Gemeindesaal

19.02.	 Rosenmontagball,

	 Gemeindesaal

März
24.03.	 Flohmarkt EKiZ,

	 Gemeindesaal

Das Künstlerfenster

Jänner: Bettina Schroll – 
Fotos

Februar: Hauptschule Kundl 

März: Josef Moser – 
Schnitzereien

Wintersaison 06/07:
dauert bis Sonntag, 11.03.07

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
13.30 Uhr  bis 16.30 Uhr
Samstag und Sonntag:
14.15 Uhr - 16.30 Uhr
Samstag:
20.00 Uhr - 22.00 Uhr
ab Dienstag, 19.12.06
20.00 Uhr - 22.00 Uhr

Eisarena Kundl 
Wintersaison 2006/07

März

03./04.03.	 Dr. Baumgartinger
	 Tel. Nr.  0 53 32 / 54 0 05

10./11.03.	 Dr. Margreiter
	 Tel. Nr. 64 20

17./18.03.	 Dr. Schwaighofer
	 Tel. Nr. 87 77

23./24.12. 	 Dr. Baumgartinger
	 Tel. Nr.  0 53 32 / 54 0 05

24./25.03.	 Dr. Bramböck
	 Tel. Nr. 86 94

31.03.	 Dr. Margreiter
	 Tel. Nr. 64 20

Faschingskränzchen des 
Pensionistenverbandes Kundl 
am Unsinnigen Donnerstag, 

15.2.07 um 14.00 Uhr 
im Gasthof Neuwirt

Schibus

Der Gratisschibus wird ab Sams-
tag, 16.12.2006 bis voraussichtlich 
Ostermontag 2007 an jeden Sams-
tag und Sonntag, sowie an allen 
Ferientagen (Weihnachts-, Semes-
ter- und Osterferien) verkehren 
– eine entsprechende Schneelage 
bzw. aufrechten Liftbetrieb voraus-
gesetzt.
Abfahrt Kundl:
Achenbrücke: 
8.35 Uhr und 9.45 Uhr
Gemeindeamt: 
8.38 Uhr und 9.48 Uhr
Rückfahrt von Alpbach:
14.30Uhr und 16.00 Uhr 
Haltestellen Kundl:
Achenbrücke
Gemeindeamt
Haltestelle Alpbach: 
Wiedersbergerhornbahn
Die Buskosten werden von der 
Marktgemeinde Kundl, vom Tou-
rismusverband Kundl, von den Alp-
bacher Bergbahnen und von der 
Gemeinde Breitenbach getragen.

Müllabführtermine
Achtung – Aufgrund der Feier-
tage Abfuhr am Samstag und 
Donnerstag !!!
Samstag 23.12.2006   (für die Mon-
tagtermine!)
Donnerstag 28.12.2006 (für die 
Dienstagtermine !)

Jänner 2007
Montag, 08.01.2007
Dienstag, 09.01.2007
Montag, 22.01.2007
Dienstag, 23.01.2007

Februar 2007
Montag, 05.02.2007
Dienstag, 06.02.2007
Montag, 19.02.2007
Dienstag, 20.02.2007

März 2007
Montag, 05.03.2007
Dienstag, 06.03.2007
Montag, 19.03.2007
Dienstag, 20.03.2007



Aktuelle Homepageadressen
www.sozialsprengel.com	 www.ekiz.info	 www.sc-kundl.at
www.lc-kundl.at 	 www.rv-kundl.at 	 www.wsv-kundl.com
www.tc-kundl.at	 www.jik.at	 www.feuerwehr-kundl.at
www.guggamusik.at	 www.vs-kundl.tsn.at
http://members.aon.at/imker-kundl	 www.ehc-kundl.com

Wichtige Telefonnummern,

"

Pfarramt Mag. Giglmayr  72 42
Postamt  72 49

TVB-Verkehrsbüro  73 26
 kundl@alpbachtal-seenland.at
Sozialsprengel 0664/1439550
 80 92

Eltern-Kind-Zentrum  63 83
Physiotherapeutisches 88 93
Zentrum (PTI) 
Via-Mala-Sauna Kundl 68 80

Zahnärzte:
Dr. Kirchebner  87 88
Dr. Leonhard  66 11

Apotheke  87 00 
Drogerie  72 84

Feuerwehr Notruf 122  
Feuerwehr Kundl  88 00 
Polizei Notruf 133
Polizei Kundl  81 18
Rettung Notruf 144

ÖAMTC  120 

Diverse Telefonnummern

ABTEILUNG	 NAME/Telefon	 e-mail-Adresse/Homepage
Gemeinde  7205-0 oder 7290-0   www.kundl.tirol.gv.at
Fax Gemeindeamt      30

Bürgermeister Heinrich Fuchs 10 Buergermeister@kundl.tirol.gv.at
Amtsleiter Franz Rißbacher 12 Amtsleiter@kundl.tirol.gv.at
Sekretariat/Kassa Evi Höck 11 Gemeinde@kundl.tirol.gv.at
Meldeamt Elisabeth Steininger 31 Meldeamt@kundl.tirol.gv.at
Abgaben/Beihilfe Beatrix Rainer     33 Abgaben@kundl.tirol.gv.at
Finanz/Buchhaltung Peter Steinbacher 20 Buchhaltung@kundl.tirol.gv.at

Umwelt-/Abfallberatung    Klaus Springhetti 21 Umwelt@kundl.tirol.gv.at 
Kompostieranlage und Biomüll Richard Höllwart 0664/4140262
KGW  Ing. Hannes Krapf 14 Afg@kundl.tirol.gv.at
KGW-Handy 0664/43 19 605
Bauamt   Ing. Johann Egger 22 Bauamt@kundl.tirol.gv.at

Waldaufseher Erich Krail 0664/202 35 76 32 Waldaufseher@kundl.tirol.gv.at
Kindergarten  Edith Rettenbacher 41          
Gemeindehort Verena Gasteiger 0664/467 05 82 41 gemeindehort@kundl.at
Volksschule  Dir. Hechenblaikner 42 direktion@vs-kundl.tsn.at        
Hauptschule  Dir. Wegscheider 53 direktion@hs-kundl.tsn.at   
 Lehrerzimmer 43     
Musikschule  Heidi Bodner 44 musikschule@kundl.at
Feuerwehr Kdt. Christian Stöckl 0664/5583400 45 feuerwehr@kundl.at
   www.feuerwehr-kund.at

Alten- und Pflegeheim
Heimleitung  Erich Eberharter 46 altenheim@kundl.at
Pflegedienstleitung Dipl. Sw. Margit Hönig  57

Bauhof-Handy  0664/256 0989
Bauhof Rudi Gschwentner 47  
Schwimmbad/Eishalle     49
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„Kundl seinerzeit“
Dr. Hanns Bachmann - 15.12.1906 - 18.7.1988
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Vor 100 Jahren in Kundl geboren :

Als Sohn des legendären Kundler 
Sprengelarztes Dr. Hanns Bachmann 
(siehe das Kapitel Sanitäts- und Ärzte-
wesen im Kundler Buch ab Seite 511 
und seine Memoiren ab Seite 547 
- nach ihm wurde in Kundl die ehe-
malige Bahnhofstraße benannt) ge-
boren, wuchs er in der damals noch 
heilen Welt von Kundl, umgeben von 
viel unberührter Natur auf.

Nach der Matura in Kufstein 1927 er-
hielt er an der Universität Innsbruck 
eine hervorragende Ausbildung, pro-
movierte 1934 zum Dr. Phil. mit dem 
Dissertationsthema „ Siedlungs- und 
Wirtschaftsgeschichte der Wildschö-
nau „
1936 trat Hanns Bachmann in das 
Landesregierungsarchiv für Tirol ein, 
wo er zunächst 14 Jahre unter den 
Direktoren Otto Stolz und Karl Dör-

rer arbeitete. Seiner 
Statur nach durchaus 
nicht der Typ eines 
kräftigen, kämp-
ferischen Helden, 
zeigte er doch in der 
bewegten Zeit 1938 
– 1945 mehr Einsicht 
und inneren Mut als 
manche Zeitgenos-
sen . Als ihm bei-
spielsweise nahege-
legt wurde, um bes-
serer Berufschancen 
willen der NSDAP 
beizutreten, erklärte 
er seinem Direktor, 
er wolle lieber Stei-
ne klopfen, als auf 
Kosten seiner Gesin-
nung eine Karriere 
machen. 

Seine Kriegsdienst-
zeit im jugoslawi-
schen Partisanenge-
biet und die damit 
verbundenen furcht-

baren Erlebnisse bedrückten ihn bis 
ins hohe Alter.

Kaum noch jemand in Kundl weiß, 
daß sich Dr. Bachmann unmittelbar 
nach Kriegsende, praktisch aus dem 
Lazarett heraus  der Heimat zur Ver-
fügung stellte und als provisorischer 
Bürgermeister von Kundl in ärgster 
Notzeit  für Kundl, ja sogar für ganz 
Tirol viel geleistet hat : zusammen 
mit einem anderen beherzten Kund-
ler hat er in einer „Nacht-und Nebel“ 
– Aktion den Eingang zum Kundler 
Stollen vermauert und getarnt, sodaß 
die zum Schutz vor den Bomben ein-
gelagerten unersetzlichen Kunstwer-
ke aus der Hofkirche in Innsbruck 
sowohl den amerikanischen als auch 
den französischen Besatzungssol-
daten verborgen blieben. 1950 zum 
Leiter des Tiroler Zentralarchives be-
stellt, modernisierte er nicht nur die 
Abläufe des Archives , sondern war 

all die folgenden Jahre ein Archivar 
im besten Sinne, eine vornehme Per-
sönlichkeit und ein unermüdlicher 
Forscher, dem vor allem die mittel-
alterlichen Quellen und die Wissen-
schaft am Herzen lagen. Besonders 
nahe lag ihm der Nordosten Tiro-
ls, seine engere Heimat. Zu seinen 
bedeutendsten Werken zählen sei-
ne Forschungen zum Rattenberger 
Salbuch der bayerischen Herzoge, 
das älteste Urbar und die ältesten  
Weinzinsregister der Benediktiner-
abtei St. Georgenberg und weitere 
Urbare des Nordtiroler Unterlandes, 
Gemeindechroniken, Geschichte 
der Wallfahrtskirche Mariastein, Ge-
meindebücher bzw. seine Beiträge 
zur Geschichte von über 35 Tiroler 
Gemeinden.

Seine Forschungsergebnisse wurden 
in unzähligen Publikationen veröf-
fentlicht. Hohe Auszeichnungen der 
Universität Innsbruck, des Erzbistums  
Salzburg , des Landes  Tirol und  der 
Republik Österreich würdigten seine 
großartigen Leistungen.

Der Innsbrucker Archiv- und His-
torikertag 1971, eine wissenschaft-
liche Großveranstaltung mit über 700 
Teilnehmern mit Dr. Bachmann als 
Präsident dieser Vereinigung, stell-
te den Gipfelpunkt der einmaligen 
Karriere dieses  außergewöhnlichen 
Forschers  und Menschen dar.
Lange war seine Stimme auch im 
Radio Tirol als Heimatforscher des 
Tiroler Unterinntales vertraut. 

Dr. Jakob Mayer (teils aus dem 
Nachruf , verfasst von Fridolin Dör-
rer, entnommen); die wissenschaft-
lichen Veröffentlichungen von Dr. 
Hanns Bachmann sind im Nachtrag 
in der „Tiroler Heimat“, Band 31/32, 
1967/68 aufgelistet , 80 an der Zahl !!! 
Große Themenbereiche des Kundler 
Buches wurden von ihm verfasst.
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Unter besten Bedingungen fand am 
17. Dezember 2006 der jährliche 
Kampf um den begehrten Titel des 
„Marktmeisters“ statt. Es ist immer 

wieder nett zu beobachten, wie sich 
jährlich neue Mannschaften finden. 
Eine Rekordbeteiligung mit insge-
samt 33 Mannschaften, geteilt in 3 
Gruppen (1 Profi- und 2 Hobbyklas-
sen), wurden heuer zum ersten Mal 
verzeichnet. Auch die Anzahl der 
Spielflächen musste Obmann Klaus 
Kurz um zwei Felder erweitern. Das 
Finale bestritten die Mannschaften 
Rodelverein, Schützenkompanie und 
Team Alois, das schlussendlich das 
Team Alois mit Margreiter Alois, Hu-
ber Markus, Auer Thomas und Stein-

bacher Markus gewann. 
Anschließend an die Preisverteilung 
spielte heuer erstmals die Band „Al-
penfieber“. Hannes Moser und Flori-
an Ellinger brachten mit der Ziehhar-
monika, der Teufelsgeige und dem 
Schlagzeug eine tolle Stimmung in 
die Runde. Ein großes Lob sprach 
Obmann Klaus Kurz den tüchtigen 
Helferinnen aus, ohne die ein solch 
großes Turnier nicht stattfinden 
könnte. 

Daniela Margreiter

Marktmeisterschaft 2006 im Stockschießen
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Am 21. und 22. Oktober 2006 fand 
im Kundler Gemeindesaal erstmals 
wieder die Kundler Kunst- und 
Handwerksausstellung statt. Die 
zahlreichen Besucher staunten nicht 
schlecht, was die mehr als 20 Kund-
ler Künsterinnen und Künstler auf-
bieten konnten:

Von A wie Aerbrusch oder Acryl- und 
Aquarellmalerei, B wie Bildhauerei, 
F wie Fotographien, H wie Häckel-
arbeiten, K wie Keramikfiguren und 
Krippenbau, T wie Toifisgeigen ... bis 

zu W wie Wachsarbeiten war alles zu 
finden. Für ein S wie Spaß sorgen 
die „Söwabrendn“, die die Vernissage 
am Samstag umrahmten und für tolle 
Stimmung sorgten.

Der große Erfolg dieser Veranstal-
tung hat den Kulturausschuss dazu 
bewogen, bereits an die nächste 
Ausstellung dieser Art zu denken, 
vielleicht schon im modernisierten 
Gemeindesaal 2008?

Martin Rupprechter

Kunst- und Handwerksaustellung

Faschingsnarren

Nach längerer Pause war es so-
weit. 

Erstmals wurde der Fasching wieder 
standesgemäß willkommen gehei-
ßen. Am 11. 11. pünktlich um 11.11 
Uhr klirrten die Gläser und ein lau-
tes Prost der Faschingsnarrenschar 
klang durch das Restaurant Mille-
nium. Der Kulturausschussobmann 

konnte natürlich einige hochkarätige 
Faschingshoheiten begrüßen. 

Die musikbegeisterte Narrenschar 
tanzte zu „Zuginklängen“ und planten 
schon kräftig die Veranstaltungen in 
der Saison 06/07. 
Hier wurde auch der Termin für die 
Benefizgala 2007 festgelegt: 
Freitag, 09. Feber, 20.00 Uhr! 

Nun kann der Fasching ja kommen! 
Der Erfolg dieser Veranstaltung for-
dert für das nächste Jahr einen grö-
ßeren Rahmen, vielleicht dann im 
Dorfzentrum, damit auch alle Narren 
die Möglichkeit haben, diese Veran-
staltung mitzugestalten.

Martin Rupprechter
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Schmankerl-Küche

Geschmortes 
Kaninchen 
(Ligurien)
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von Wilma Kurz
Zutaten für 6 Personen

1 küchenfertig vorbereitetes Kanin-
chen (etwa 1,5 kg), 500 g reife Toma-
ten, ½ Bund Petersilie, 1 TL frischer 
Rosmarin (oder ½ TL getrockneter), 3 
Salbeiblätter, 2 EL Pinienkerne, 1/8 – ¼ 
l trockener Weißwein, 4 EL Olivenöl, 
2 EL Butter, 2 Konblauchzehen, Salz, 
Pfeffer aus der Mühle, Muskatnuss

Zubereitung:

Das Kaninchen in 8 – 10 Teile zerle-
gen, unter fließendem Wasser kurz ab-
spülen und gründlich trockentupfen.
2 Knoblauchzehen in Scheiben schnei-
den. Zusammen mit 4 EL Olivenöl, 2 
EL Butter, 1 TL Rosmarin,
3 Salbei- und 2 Lorbeerblättern in ei-
nen breiten Schmortopf geben und 
erhitzen.
 
Kaninchenteile ins heiße Fett geben 
und von allen Seiten kräftig anbraten. 
Mit Salz, Pfeffer und frisch
geriebener Muskatnuss würzen, 1/8 l 
Wein angießen, kurz aufkochen, dann 
die Temperatur verringern.
 
Tomaten kurz überbrühen, enthäuten 
und grob hacken, Zum Kaninchen ge-
ben, zugedeckt bei niedriger
Hitze in etwa 45 Min. fertigschmo-
ren.
Falls nötig, zwischendurch noch et-
was Wein nachgießen. Mit 2 EL Pini-
enkernen und Blättchen von ½ Bund
Petersilie bestreuen.
Dazu reicht man Salzkartoffeln

Gutes Gelingen und 
guten Appetit wünscht euch 

Wilma

Neuer Vereinsmeister beim 
TC-Sparkasse Kundl

Zum Ende der Tennissaison fand 
beim TC Sparkasse Kundl die alljähr-
liche Clubmeisterschaft statt. Es wur-
den drei Bewerbe mit fast 50 Nen-
nungen durchgeführt. Nach einem 

spannenden Herrenfinale  konnte 
sich Patrick Geisler als neuer Club-
meister küren. Besonders nennens-
wert ist die rege Beteiligung an dem 
Mixed-Bewerb.
Der Vorstand des TC Sparkasse Kundl 
wünscht all seinen  Mitgliedern eine 
erholsame Winterpause.

Ergebnisse der 
Clubmeisterschaft 2006

Mixed-Bewerb: 1. Schneider/Rei-
nisch, 2. Palma/Geisler, 3. Höck S./
Höck P.
Herren-Bewerb: 1. Patrick Geisler, 
2. Andreas Fuchs, 3. Guido Sand-
bichler 
Doppel-Bewerb: 1. Geisler/Sand-
bichler, 2. Binder D./Sieberer, 3. 
Höck/Binder G.

Andreas Fuchs
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Haftpflichtversicherung für Sport-
vereinsmitglieder genehmigt.
Seit längerem befasst sich der Sport-
ausschuss mit dem Thema, eine 
sinnvolle Haftpflichtversicherung 
für alle Sportvereine zu erreichen. 
Der Wunsch, sich mit dieser The-
matik auseinander zu setzten, kam 
von den Vereinsobmännern, da diese 
der Meinung waren, im Schadens-

falle nicht ausreichend abgesichert 
zu sein. Dazu wurden beim Vereins-
vertretertreffen Diskussionen und In-
formationen mit Unterstützung vom 
Versicherungsbüro Huber & Zmug 
abgehalten. 
Die Arbeitssitzungen zeigten fol-
gendes Ergebnis: 
Eine Haftpflichtversicherung für die 
Mitglieder der 15 Sportvereine mit 
einer zeitgerechten Versicherungs-
summe, Zusatzversicherung für al-
le Trainer sowie für die Rodelbahn 
wurden ausverhandelt. Diese Versi-
cherung tritt mit 01.01.2007 in Kraft 
und wird von der Marktgemeinde als 
besondere Wertschätzung der Ver-
einsfunktionäre für ihre unentgelt-
liche Arbeit im Gemeindegeschehen 
angesehen.

Für den Sportausschuss
Hannes Moser

Neuigkeiten aus dem 
Sportausschuss
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Kundler Jugendschachverein

Seit ein paar Wochen steht nun das 
endgültige Ergebnis des 1. Som-
mercups 2006 fest. In der letzten 
Ausgabe von „Kundl life“ wurde ja 
schon einiges darüber berichtet. Um 
die Sommerpause zu überbrücken 
und natürlich auch als Vorbereitung 
auf die Mannschaftsmeisterschaft im 
Herbst, veranstaltete der VFJ – Kundl 
ein internes neuartiges Schachtur-
nier. Die Grundidee war, möglichst 
viele Mitglieder zum Mitspielen zu 
animieren.
An insgesamt 7 Wochenenden (Frei-
tag und Samstag) konnte man belie-
big oft an diesen Runden teilnehmen. 
18 Schachbegeisterte versuchten 
zumindest gelegentlich ihr Glück. 

Grundsätzlich hat sich diese neue 
Turniermethode bewährt, obschon 
ein paar Schwachpunkte auftraten, 
die im nächsten Jahr verbessert wer-
den. 
Gewertet wurde ein Gesamtergeb-
nis und die einzelnen Altersgrup-
pen:
Herren: 1. Hans Ager, 2. Stefan Ager, 
3. Andreas Astl.
Jugend: 1. Michael Neustetter. U 12 
Buben: 1. Andreas Astl jun., 2. Valentin 
Margreiter, 3. Alexander Freysinger.
U 12 Mädchen: 1. Mariana Jörg, 2. 
Silvia Astl. U 10 Buben: 1. Thomas 
Laiminger, 2. Martin Stöger. U 10 
Mädchen: 1. Anna Seebacher, 2. El-
len Jörg.

Bei der Mannschaftsmeisterschaft in 
der Gebietsklasse lief es leider bis 
jetzt nicht so, wie man es erhofft hat-
te. Nach 7 Runden und ebenso vielen 
Niederlagen liegt die junge Mann-
schaft an letzter Stelle. Hans Ager auf 
Brett 1 und Michael Neustetter, der 
heuer an Spielstärke enorm zulegen 
konnte, punkten zwar regelmäßig, 
aber es fehlt ein dritter verlässlicher 
Punktemacher, um wenigstens gele-
gentlich einen Sieg einzufahren.

„Wir müssen bis zum Herbst nächs-
ten Jahres unbedingt schauen, dass 
wir den einen oder anderen Jugend-
spieler soweit aufbauen, um dann 
nicht nur vom Tabellenende wegzu-
kommen, sondern auch vorne mitzu-
spielen. Leider Gottes haben einige 
ältere Nachwuchsspieler im Moment 
andere Interessen, die gehen uns 
sehr ab, aber mit diesem Problem 
kämpfen ja alle Vereine. Auf keinem 
Fall machen wir den selben Fehler 
wie viele andere Schachvereine in 
Tirol, nämlich sich mit Spielern von 
auswärts zu verstärken, um sich die 
mühsame Jugendaufbauarbeit zu 
sparen,“ meint Obmann Hans Ager.
Zum Abschluss möchte sich der VFJ 
– Kundl recht herzlich bei der Markt-
gemeinde Kundl bedanken, die in 
jeder Hinsicht diesen neuen jungen 
Verein unterstützt!

Verein FÜR Jugendschach Kundl
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Die zwei Nachwuchstalente Alexander Freysinger u. Andreas Astl ( von links ).

Bundesliga Meisterschaft 2007 in der 
Kundler Eisarena
Am 3. und 4. Februar 2007 ist Kundl 
Austragungsort der Bundesliga Meis-
terschaft im Stocksport. Die besten 
30 Mannschaften aus ganz Öster-
reich treten an diesen zwei Tagen 
in der Eisarena gegeneinander an. 
Den Ehrenschutz übernimmt Bürger-
meister Heinrich Fuchs. Die offizielle 

Begrüßung findet am Samstag, 3.2. 
um 08.15 Uhr statt. Der Wettbewerb 
startet um 08.30 Uhr. Am Abend wer-
den alle Mannschaften und Funktio-
näre von der Marktgemeinde Kundl 
zum Abendessen in den Gemeinde-
saal eingeladen. Am Sonntag, 4.2. 
wird die Meisterschaft um 07.30 Uhr 

fortgesetzt. Die Siegerehrung findet 
am Ende der Bewerbe direkt auf 
der Spielfläche statt. Obmann Klaus 
Kurz wünscht allen Teilnehmern 
viele sportliche Erfolge und hofft auf 
viele Besucher aus Kundl und Um-
gebung. 

Daniela Margreiter
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Rodelverein Kundl

Die beliebte Rodelhütte ist ab 15. 
Dezember 2006 wieder jeden Freitag 
und Samstag von 14.00 bis 24.00 und 
an Sonntagen von 14.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. In den Schulferien ist 

zusätzlich jeden Nachmit-
tag ab 14.00 Uhr geöffnet. 
Für Gruppen ab 10 Personen 
können auch außerhalb der 
genannten Öffnungszeiten 
Termine vereinbart werden. 
Anmeldungen und Termin-
vereinbarungen rechtzeitig 
mit Obmann Norbert Sappl, 
Tel. 0664 / 1139864 verein-
baren. 
Wir hoffen wieder auf ei-
nen schneereichen Winter 

und somit zahlreiche Besuche in der 
Kundler Rodelhütte.

RV Kundl, Norbert Sappl
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Eine sensationelle Leistung erbrach-
ten die Burschen und Mädchen der 
„INNsiders“ bei der Staatsmeister-
schaft in Ried im Innkreis. In fünf 
eindeutigen Spielen bewiesen sie 
ihre überragende Stärke beim Wer-
fen, Fangen, Laufen sowie in der 
Spieltaktik und holten den Öster-
reichischen Meistertitel bei den 
U 14 nach Kundl.

Außerdem wurde den „INNsidern“ 
der begehrte Preis „Spirit of the 
game“ verliehen, die höchste Aus-
zeichnung für Fairness, Sportlichkeit 
und Teamgeist. 
Teilnahme an der Europameister-
schaft möglich

Die ambitionierten Jungendlichen 
sind die Nachwuchsspieler der Old 

Sox, dem Kundler Verein. Seit ca. 
zwei Jahren trainieren die 12 bis 
15 jährigen im Winter eifrig in der 
Sporthalle in Wörgl und im Sommer 
mit den Old Sox in Kundl. Als öster-
reichischer Meister steht ihnen das 
Tor zur Teilnahme an der Europa-
meisterschaft 2007 in Southampton / 
England offen. Beim ersten interna-
tionalen Auftritt des Jugendteams im 
Juni in Deutschland erzielten sie den 
fünften Platz von sieben Teams. Sich 
bei der Europameisterschaft mit den 
großen Nationen messen zu können 
wäre ein Traum der Kids. 

Erich Eberharter

Österreichischer U14 Meistertitel 
im Ultimate Frisbee

„New-Age“ Sportart 
Ultimate Frisbee

Ultimate Frisbee stellt einen hohen 
Anspruch an Eigenverantwortung, 
Kreativität, Fairness und Toleranz. 
Diese Teamsportart fördert alles, 
was die moderne Gesellschaft und 
aufgeschlossene Pädagogen den 
Jugendlichen vermitteln wollen. 
Dies kommt auch deshalb zustan-
de, weil Männer und Frauen, Jung 
und „Alt“ gemeinsam im Team sein 
können. Das sportliche Ziel ist es, 
die Frisbee-Scheibe in der gegne-
rischen Endzone zu fangen und 
somit einen Punkt zu machen. Das 
Laufen mit der Scheibe ist eben-
so verboten wie Körperkontakt. 
Ein hohes Leistungsniveau wird 
durch faire Duelle beim Laufen 
und Springen erreicht. Taktische 
Fouls sind verpönt, aggressives 
Verhalten gibt es weder auf dem 
Spielfeld noch am Feldrand oder 
in der Garderobe. Das oberste Ziel 
von Ultimate ist, den „Spirit of the 
game“ hochzuhalten und „FUN“ zu 
haben. Das Spiel eignet sich sehr 
gut für den Sportunterricht, für Fe-
rienlager und Freizeitgestaltung. 
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Freundschaftspiel gegen Hexal 
Holzkirchen: 
7: 0 Sieg beim Fussballspiel der San-
doz Kundl gegen die Mannschaft der 
Hexal Holzkirchen. Am 28. Septem-
ber wurde das Freundschaftsspiel im 
Achenstadion in Kundl ausgetragen. 
Die Sandozmannschaft wurde durch 
die Anwesenheit der Vorstände Hr. 
E. Meijnders, Hr. B. Sigl und Hr. J. 

Schwertner sowie BTP Bereichs-
leiter Hr. H. Schneider besonders 
motiviert, so dass die Holzkirchner 
Mannschaft kein Leiberl hatte. Auf 
den anschließenden kameradschaft-
lichen Austausch hatte das Ergebnis 
aber keinen negativen Einfluss. Die 
Mannschaften freuen sich schon auf 
das vereinbarte Rückspiel in Holz-
kirchen. 

FC – Sandoz

Die beiden Spielführer Sedlmayr Michael 
– Hexal und Binder Hansi – Sandoz Kundl

Jahreshauptversammlung des
LC-Raiffeisen-Kundl

Kürzlich fand die 17. Jahreshauptver-
sammlung des LC-Raiffeisen Kundl 
statt. Dabei konnte Obmann Helmut 
Handler wieder von einem sehr er-
folgreichen Vereinsjahr berichten. So 
nahm der Verein an 28 verschiedenen 
Wettkämpfen im In- und Ausland teil 
und erreichte dabei bei den Österr. 
Meisterschaften 3 x Gold und 2 x 
Silber durch Anna Feichtner sowie 2 
x Bronze durch Christopf Mayr und 
Martin Krail. Anna Feichtner und 

Christopf Mayr wurden außerdem in 
den österreichischen Jugenkader be-
rufen.

Bei den Tiroler Meisterschaften erran-
gen Anna Feichtner 11, Christopf Mayr 
5 sowie Martin Krail und Karl Knotz 
jeweils einen Meistertitel. Weitere 
hervorragende Leistungen erbrach-
ten Sabrina Golez, Hannah Kapfinger, 
Mathias Zoller und Roland Schäfer.
Obmann Handler richtete einen be-

sonderen Dank an die Marktgemein-
de Kundl, an den Hauptsponsor Raiff-
eisenbank Kundl sowie an die vielen 
Kundler Wirtschaftsbetriebe für die 
finanzielle Unterstützung, ohne die 
ein Verein nicht leben könnte. Weiters 
bedankte er sich bei der Schützengil-
de und der Feuerwehr für die gute 
Zusammenarbeit beim Mountainbike-
Rennen und dem Bergduathlon. Spor-
treferent GR Hannes Moser dankte im 
Namen der Gemeinde und versprach 
auch für die Zukunft die notwen-
dige Unterstützung. GL Steinbacher 
von der RAIBA Kundl gratulierte den 
Athleten zu den tollen Erfolgen und 
versprach auch für die Zukunft die 
Weiterführung der Sponsortätigkeit.
Einige Veranstaltungen 2006:
Schülermeeting: 380 Einzelstarts 
(491 im Vorjahr). 14. Mountainbike-
Rennen: 44 Teilnehmer (71 im Vor-
jahr). Vereinsmeisterschaft: 33 Teil-
nehmer (54 im Vorjahr). 5. Kundler 
Bergduathlon: 40 Teilnehmer (44 im 
Vorjahr).

Abschließend bedauert Obmann 
Handler, dass die Anzahl der Kin-
der welche Leichtathletik betreiben 
wollen, stark rückläufig ist und auch 
die Eltern mit einer Ausnahme durch 
Abwesenheit bei der Jahreshaupver-
sammlung geglänzt haben.

Herbert Winkler

Helmut bei der Ehrung: eine kleine Geldprämie in Form von Münzen im Sack für 
unsere drei erfolgreichsten Athleten – Anna Feichtner, Martin Krail und nicht im Bild 
– Christoph Mayr
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EHC Crocodiles Kundl on ICE
Es ist Mitte November, die Nächte 
werden länger und die Tage kälter. 
Und während der/die eine schon 
sehnsüchtig auf den Schnee wartet, 
rüsten sich die anderen, schleifen die 
Kufen und glätten das Eis, um in der 
neuen, gerade beginnenden Eisho-
ckeysaison ebenso durchstarten zu 
können wie in der letzten.
Doch sind es letztendlich nicht nur die 
Spieler, denen wir Erfolg oder Nieder-
lage zu verdanken haben, denn ohne 
unsre kleinen und großen Sponsoren 
würden wir nie soweit kommen. Der 
EHC Crocodiles Kundl hat sich daher 
zusammengerafft und veranstaltete 
am SA, 28.Oktober.2006 von 13:00 
bis 21:00 im Gemeindesaal Kundl 
ein Treffen aller Sponsoren/Sponso-

rinnen, um 
ihnen auf 
diesem Weg 
zu danken. 
Der Abend 
wurde von 
der Liveband 
„My Solita-
ry Revolte“, 
einem DJ 
und vier Ma-
turantinnen 
der HAK 
Wörgl, die 
diese Spon-
sorenmesse 
zu ihrem 
Maturapro-

jekt gemacht haben, begleitet. 
Trotz Unterstützung der Medien wie 
vom Radio U1 und Ö3 war das End-
ergebnis dieser Veranstaltung doch 
eher enttäuschend.

Es schien sich auch niemand für den 
EHC Crocodiles zu interessieren, als 
sie sich im ersten Spiel mit 3:7 dem 
Tabellenführer Kitzbühel ergeben 
mussten. Nur das geschulte Auge 
erkannte, dass sich unsre Eishockey-
cracks im Gegensatz zum Vorjahr in 
spielerischen und eisläuferischen 
Techniken auffallend verbessert ha-
ben.
Umso größer war dann die Überra-
schung, als der EHC Kundl im Aus-
wärtsspiel gegen den EC Oberland 
in Telfs den Gegner mit einem End-

ergebnis von 4:3 erfolgreich nach 
Hause fuhren.
Gestärkt durch diesen Erfolg und 
erfüllt von neuer Kampfbereitschaft 
zeigten die Crocodiles auch dem 
HC TWK Innsbruck U20 die Zähne, 
schlugen ihren Gegner vernichtend 
mit 7:2 und eroberten somit den sen-
sationellen dritten Platz in der Ta-
belle.
Auch abseits der Tiroler Elite Liga 
stieg der EHC Kundl beispiellos in 
die neue Saison ein. Obwohl we-
der die U17, noch die U14 oder die 
U12 einen Sieg nach Hause brachten, 
sind sowohl spielerische Begeiste-
rung als auch der kämpferische Ein-
satz so groß wie nie. Motiviert und 
gefördert durch unsere Trainer Igor 
Rajcàk, Rudi Tomanek und Wolf-
gang Bertsch, die noch viel mehr auf 
Teamgeist, Zusammenhalt und im 
Endeffekt auch auf „Spaß am Spiel“ 
als auf den letztendlichen Sieg zielen, 
gehen unsre Junioren immer wieder 
mit neuem Mut aufs Eis.

So auch unsre Jüngsten zwischen 
vier und neun Jahren im Eishockey- 
Kindergarten, die jedoch nicht mit 
der Angst vor dem unvermeidlichen 
Gegner, sondern viel mehr mit der 
Sorge, auch mal hinzufallen kämpfen 
müssen, was sie jedoch immer wie-
der von Neuem bravourös meistern.

 
Verena Gruber, EHC Crocodiles

Neues vom EHC Crocodiles
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Abteilungsmeisterschaft Kleinfeldturnier: 
Am 14. Oktober wurde das langjährige Hallenturnier erstmals durch 
eine Abteilungsmeisterschaft auf dem Rasen ersetzt. 
Auf dem Kundler Hauptplatz im Achenstadion maßen sich 10 Abtei-
lungsmannschaften im sportlichen Wettkampf. Im spannenden Finale 
standen sich die Mannschaften der AC Pharma (B131) und der UTG 
Anlagenplanung gegenüber. 
Die Mannschaft der UTG konnte nach einem Remis in der regulären 
Spielzeit im 7-Meterschießen das Match für sich entscheiden. 

Betriebssportgemeinschaft 
Sandoz Kundl
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Eine durchaus zufriedenstel-
lende Bilanz konnten die Verant-
wortlichen des SC Kundl über die 
Herbstsaison 2006 ziehen. 

„Alle Mannschaften konnten im Groß-
en und Ganzen die Erwartungen er-
füllen“, so ein zufriedener Obmann 
Josef Steinbacher. Unsere KM I über-
wintert nach leichtem Auf und Ab 
auf Platz vier der Tabelle der Tele-
system Tirol Liga. Allerdings ist der 
Rückstand auf Leader Schwaz mit 10 
Punkten doch schon relativ groß. 

Im Winter gilt es nun bei den Hal-
lenturnieren alle im letzten Jahr er-
rungen Titel (Sieg beim Bruckhäus-
ler Turnier, Tiroler Futsalmeister) zu 
verteidigen. 
Unsere KM II hat nach mäßigem Start 
im Laufe der Herbstsaison kräftig 
zugelegt und liegt nach einer Serie 
von sechs ungeschlagenen Spielen 
nun in der Tabelle auf dem guten 
vierten Platz. Im Nachwuchs erweist 
sich die Zusammenarbeit mit dem 
SV Breitenbach immer mehr als ge-
lungenes Projekt. Alle Mannschaften 

liegen in ihren Ligen im vorderen 
Drittel oder im Mittelfeld der Tabel-
le. Bei unseren Jüngsten ist sicher 
der momentane zweite Tabellenplatz 
der U-9 hervorzuheben. Im Frühjahr 
wird der SCK auch eine U-7 Mann-
schaft für den Meisterschaftsbetrieb 
melden. Gerade in diesem Altersbe-
reich ist der Zuspruch von Spielern 
momentan sehr groß. 
Der SC Kundl möchte sich auf die-
sem Wege auch bei allen Spielern, 
Trainern, Sponsoren und Gönnern, 
dem Kantinenpersonal, den Platz-
warten und allen freiwilligen Hel-
fern recht herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank ergeht natürlich an 
unsere Berta, ohne die ein reibungs-
loser Ablauf im Achenstadion gar 
nicht möglich wäre. Und natürlich 
ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitglieder, Zuschauer und Fans des 
SCK. Auch wenn es manchmal nicht 
leicht war, so seid ihr doch letztend-
lich immer hinter der Mannschaft 
gestanden.

P.S. Der Aboverkauf für die Frühjah-
ressaison hat schon begonnen. Um 
Euro 25.- hat man freien Zutritt zu al-
len Heimspielen aller Mannschaften 
des SC Kundl im Frühjahr 2007. Die 
Abos gibt es bei den Spielern der KM 
I und KM II und  den Vorstandsmit-
gliedern des SCK.

SC Holz Pfeifer Kundl

Gute Herbstbilanz des SC Holz Pfeifer 
Kundl
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Um für die kommende Saison bes-
tens gerüstet zu sein, starteten wir am 
21.Oktober mit unserem Trockentrai-
ning. 

Mehr als 40 Kinder und Jugendliche 
finden Spaß daran, sich bereits jetzt 
mit den angehenden Konkurrenten 
zu messen. Krail Johann (vulgo „Was-

serer Hans“) übernahm gemeinsam 
mit Helli Benedetti und Horst Rieder 
die Koordination sowie Gestaltung 
der Trainingseinheiten. 

Zum Trainieren stehen uns Sport-
platz, tlw. mit Gerätschaft des LC-
Raiba-Kundl bzw. bei Schlechtwetter 
der Turnsaal zur Verfügung. Laufaus-

flüge Richtung Kragenalm runden 
das Ganze ab. 

Wir wünschen allen Teilnehmern ein 
erfolgreiches, vor allem aber lustiges 
und unfallfreies Skitraining! 
  

Helli + Horst + Hans + Georg 

Start des WSV-Kundl in die Winter- 
Saison 2006/2007 
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Staatsmeisterschaft in Kundl

Zum zweiten Mal fand heuer die 
Motocross-Staatsmeisterschaft 
am 02. Juli 2006 in Kundl statt. 
Wir freuten uns über die Tirolprä-
miere des Auner LadiesCup, welcher 
zum ersten Mal in Tirol statt fand 
und viele sportbegeisterte Zuschauer 
nach Kundl lockte. 

Es wurden jeweils 2 Läufe der Klasse 
auner MX Open, auner MX 85/Ju-
gend, auner MX-Ladies und ÖM MX 
2 durchgeführt. In der MX2-Klasse 
waren Österreichs Spitzenmotocros-
ser wie Markus Mauser, Walkner 
Matthias, Ringhofer Philipp, Fally 
Seppi, Rauchenecker Pascal und die 
Schmidinger-Brüder am Start. 

Selbstverständlich waren auch unse-
re Top-Fahrer vom MC-Kundl vertre-
ten: Rothhaupt Christoph und Armin, 
Permoser Roland, Kreidl Richard und 
Kammerlander Philip. Leider gab es 
einen Verletzten, welcher aber auf 
dem Weg der Besserung ist.
Da die Staatsmeisterschaft ein voller 
Erfolg war und bei unseren Zuschau-
ern sehr gut ankam, freuen wir uns 
sehr darüber, dass wir die Staats-
meisterschaft im kommenden Jahr 
wieder veranstalten werden (vor-
raussichtlicher Termin 30.06.2007 
und 01.07.2007 mit Junioren ÖM 
und MX2).

Nicole Gwiggner
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15. Februar „FASCHINGSKRÄNZCHEN des MC-Kundl“ im Gasthof Neuwirt

19. Februar „ROSENMONTAGSPARTY des MC-Kundl mit der Band Chevy 57“ im Gemeindesaal Kundl

Am Freitag, den 1.12. fand im Mil-
lenium, Kundl, die Saisonabschluss-
feier für alle aktiven Motorsportler 
(Motocross, Supermoto, Trial u. Kart) 

statt. Auch unser Herr Bürgermeis-
ter Fuchs Heinrich folgte der Einla-
dung.
Höhepunkt für diese Saison war si-

cher wieder der Österr. Staatsmeis-
terschaftslauf/Motocross u. das all-
jährliche Alpencup-Rennen. Für die 
Rothhaupt –Brüder aus Kundl war 
die Saison auch zufrieden stellend. 
Christoph bestritt Rennen in der Ös-
terr. Staatsmeisertschaft, ADAC-Cup 
u. den Alpencup. Im Alpencup konn-
te  er im Gesamtrang den 1. Platz 
erreichen. 
Armin fuhr auch in der Österr. Staats-
meisterschaft, Auner-Cup u. den Al-
pencup.Im Alpencup wurde er in der 
MotoGP 250 Dritter. Leider konnte 
er  - aufgrund einer Verletzung – die 
letzten drei Rennen nicht mehr fah-
ren. 

Sie möchten sich auch noch beson-
ders bei ihren Sponsoren bedanken: 
Raika, Kundl; Tischlerei Haas, Kundl; 
Lindner Traktoren, Kundl; WAVE, 
Wörgl; H+N Sport, Reith i. A. u. bei 
Kinigadner Heinz  vom Kini-Team.

MC-Kundl Abschlussfeier Sektion Motorsport



Bürgermeister Heinrich Fuchs 

und die Kundler Gemeinderäte

Peter Embacher, 

Werner Haaser, 

Vbm. Anton Hoflacher, 

Johann Krail, 

Wilma Kurz, 

Gerhard Maier, 

Maria Margreiter, 

Martin Mayer, 

Hannes Moser, 

Martin Rupprechter, 

Hans-Peter Steinbacher, 

Josef Strobl, 

Vbm. Mag. Dr. Franz Stumpf, 

Hannes Unterrainer 

wünschen den Bürgern der Gemeinde Kundl 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr 2007.


